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UV Juristische Grundlagen 3 – Kindeswohl, Institutionen und rechtli-

che Kooperationen 

UV Betriebswirtschaftliche Grundlagen 1 – Einführung und Überblick 

UV Betriebswirtschaftliche Grundlagen 2 – Unternehmensführung 

und Finanzierung 

UV Betriebswirtschaftliche Grundlagen 3 – Recht, Marketing und 

Praxisaufbau 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Modul 8 Wissenschaftliches Arbeiten 

Modulcode M8 

Arbeitsaufwand gesamt 10 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 

- kennen wissenschaftliche Grundbegriffe, Konzepte, Arbeitstech-

niken und relevante Forschungsmethoden. 

- wählen ein berufsbezogenes Thema, grenzen es nachvollziehbar 

ein und formulieren eine klare, forschungsleitende Fragestel-

lung. 

- entwickeln ein wissenschaftlich fundiertes Konzept mit geeigne-

ter Methodik und erstellen ein strukturiertes Exposé. 

- finden, bewerten und zitieren wissenschaftliche Quellen korrekt; 

berücksichtigen Gütekriterien und ethische Aspekte psychosozi-

aler Forschung. 

- planen den Arbeitsprozess eigenständig und realistisch. 

- wenden gewählte Methoden in der Abschlussarbeit an und ver-

tiefen ihr methodisches Verständnis. 

- reflektieren wissenschaftliches Arbeiten als Bestandteil profes-

sioneller Beratungspraxis. 

- kennen Möglichkeiten und Grenzen von KI im wissenschaftli-

chen Arbeiten und setzen sie verantwortungsvoll ein (z. B. 

Toolauswahl, Transparenz/Offenlegung, Prüf- und Zitierpraxis, 

Halluzinations- und Bias-Risiken, Plagiat/Urheberrecht, Daten-

schutz). 

Modulinhalt Das Modul vermittelt die Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens 

im psychosozialen Berufsfeld und legt die Basis für die Entwicklung 

sowie Umsetzung der Bachelorarbeit. Behandelt werden wissen-

schaftstheoretische Positionen, Struktur und Aufbau wissenschaftli-

cher Arbeiten, der kritische Umgang mit Literatur (Recherche, Bewer-

tung, Zitation) sowie die Entwicklung tragfähiger Forschungsfragen. 

Vertiefend werden Methoden qualitativer und quantitativer For-

schung, Grundlagen empirischer Sozialforschung, Forschungsdes-

igns, Datenerhebung und -auswertung sowie ethische Aspekte der 
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Forschung (u. a. Datenschutz, Einwilligung, Forschungsethik) einge-

führt. Der reflektierte Einsatz ausgewählter KI-Tools (z. B. für Recher-

cheunterstützung), unter Beachtung von Qualität, Transparenz und 

Datenschutz, wird vermittelt und diskutiert. 

Auf dieser Basis entwickeln die Studierenden ihr individuelles 

Thema, grenzen Forschungs- bzw. Beratungskontext fachgerecht ab 

und erstellen ein Exposé, das Fragestellung, theoretische Fundie-

rung, methodisches Vorgehen, Praxisbezug und Arbeitsplan klar 

strukturiert darstellt.  

Lehrveranstaltungen SE Wissenschaftliches Arbeiten 1 - Grundlagen 

SE Wissenschaftliches Arbeiten 2 - Vertiefung 

SE Wissenschaftliches Arbeiten 3 - Methoden 

Prüfungsart Modulteilprüfungen/lehrveranstaltungsorientierter Prüfungstyp 

 

Modulbezeichnung Modul 9 Abschlussmodul 

Modulcode M9 

Arbeitsaufwand gesamt 17 ECTS 

Learning Outcomes Die Studierenden… 

- reflektieren eigene Wertehaltungen, professionelle Rolle und 

moralische Dilemmata, arbeiten aktiv an ihrer Identität als Bera-

ter:in und leiten verantwortliches Handeln ab. 

- reflektieren ihren gesamten Lernweg und benennen zentrale 

Entwicklungsschritte und Perspektiven. 

- verfassen ihre Bachelorarbeit, präsentieren und reflektieren sie 

professionell; stellen Fragestellung, Methodik und Ergebnisse 

nachvollziehbar schriftlich dar. 

- können eigene Beratungsfälle theoriegeleitet analysieren, me-

thodisch begründen und adressat:innengerecht darstellen. 

- begründen ihr professionelles Handeln fundiert und zeigen fach-

liche wie persönliche Reife. 

Modulinhalt Das Modul führt in die Abschlussphase der Ausbildung. Im Zentrum 

stehen moralische Normkonflikte und professionelle Wertehaltun-

gen. Die Studierenden reflektieren Vertrauen, Verantwortung, Würde 

und Respekt im Beratungskontext und setzen sich mit den Heraus-

forderungen der eigenen Rolle und Haltung als Berater:in auseinan-

der. Ziel ist die Entwicklung und Festigung einer ethisch fundierten 

Berufsidentität. 

Während der Schreibphase werden die Studierenden sowohl in 

Gruppen als auch individuell betreut: Aufbauend auf dem Exposé 

werden Forschungsfragen bearbeiten, Literatur ausgewertet und mit 

praktischen Fragen verknüpft sowie eine Präsentation vorbereitet. 


